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RFID-Sicherungsgates: 

bessere Detektion, weniger Diebstähle?

generell bessere Erfassung nicht entliehener Medien 
als bei EM-Toren
„Begrenzung der Medienverluste auf weniger als 
0,05% pro Jahr“ (Anforderung des Geldgebers an 
RFID-Projekt PROFILE-HU)

Grenzen der Technik: Störfaktoren

gegenseitige Schirmung der Etiketten
Ringtransponder: geringere Leistung
Metall: Discs, Türrahmen, Leitungen
elektrische Geräte, andere RFID-Geräte

Grenzen der Technik: Faktor Mensch

manche Nutzer kennen die Grenzen der Technik
ohne RFID-Etikett kein Alarm

und von Seiten der Bibliothek: Fehler bei der Konver-
tierung oder bei Ausleihe / Rücknahme

Neue Technik - neue Risiken?

Zunahme NFC-fähiger Smartphones 
Prognose für 2012: 80 Millionen weltweit (Quelle: IMS Research)

AFI-Werte können gelesen und geschrieben werden
neue Sicherungsmethoden notwendig?
neue Dienste werden möglich!

Erkennungsrate gesicherter Medien: EM vs. RFID

Testbedingungen:

* EM-Streifen: ohne Medien
* RFID-Standardetiketten: Bücher verschiedener  
   Formate (Hardcover und Paperback, verschiedene  
   Papierstärken)
* RFID-Ringetiketten (kleine Etiketten): nicht durch- 
   gehend metallisierte Discs
   * Test mit großflächigen Etiketten:  
      Detektion besser, wenn nur ein Ringetikett ge- 
      klebt wurde
      Detektion schlechter bei mehreren Ringetiketten

* Durchgangsbreiten bis 106 cm

Empfohlene Abstände Sicherungsgates - andere Objekte
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Bibliothek ändert 
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... und Fernleihe?

... und Fernleihe?

Sicherung über 
AFI-Werte ist...

... weitgehend 
zuverlässig

... erprobt und 
funktionstüchtig

... überlistbar, wie 
jede Methode

Nutzer wissen:

* oft kein Alarm bei Bücherstapeln
* der Körper schirmt die Etiketten ab
* nicht alle Etiketten werden gleich 
   gut vom Gate erkannt
* nicht alle Teile sind geschützt  
   (mehrteilige Medien)
* in der Mitte des Durchgangs kann 
   die Detektion schlechter sein

Problemfall mehrteilige Medien: 

RFID-Etiketten schirmen sich gegen-
seitig
* Sprachkurse, Hörbücher etc.
* gebundene Zeitschriften

* Abschied vom Gedanken der Voll- 
   sicherung
* Experimente mit ablösbaren Etiket- 
   ten für Zeitschriftenhefte

Problemfall störende Metalle: 

* metallhaltige Medien, vor allem AV- 
   Medien
* Mindestabstände zu metallhaltigen  
   Bauteilen, Möbeln (Regale, Tische) 
   elektrischen Geräten

* optimale Detek- 
   tion kann nicht  
   immer erreicht  
   werden
* verschiedene  
   Gate-Modelle für  
   verschiedene bau- 
   liche Situationen

* Verhalten beobachten
* bei Verdacht Nutzer ansprechen,  
   auch wenn kein Alarm ausgelöst  
   wurde

Nutzer wissen:

* die Buchsicherung steckt im RFID- 
   Etikett
* das RFID-Etikett steckt fast immer 
   im hinteren Buchumschlag

* akzeptieren: wo ein  
   Wille (zum Diebstahl)  
   ist, ist auch ein Weg
* nicht vergessen: die  
   meisten Nutzer ver- 
   halten sich ehrlich
* wach bleiben, beob- 
   achten, zuhören
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